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Vorbemerkung 
Der Inhalt dieser Richtlinie ist entstanden unter 
Beachtung der Vorgaben und Empfehlungen der 
Richtlinie VDI 1000. 
Alle Rechte, insbesondere die des Nachdrucks, der 
Fotokopie, der elektronischen Verwendung und der 
Übersetzung, jeweils auszugsweise oder vollstän-
dig, sind vorbehalten. 
Die Nutzung dieser Richtlinie ist unter Wahrung 
des Urheberrechts und unter Beachtung der Li-
zenzbedingungen (www.vdi.de/richtlinien), die in 
den VDI-Merkblättern geregelt sind, möglich. 
An der Erarbeitung dieser Richtlinie waren betei-
ligt: 
Prof. Dr. rer. nat. Burkhard Alpers, Aalen 
Prof. Dr.-Ing. Maik Berger, Chemnitz (Vorsitz) 
Prof. Dr.-Ing. habil. Andreas Fricke, Saarbrücken 
Dr.-Ing. Uwe Hanke, Dresden 
Dr.-Ing. Andreas Heine, Chemnitz 
Dr. rer. nat. Dipl.-Phys. Wilfried Plaß, Verl  
Dr.-Ing. Holger Schlegel, Chemnitz 
Dr.-Ing. Thorsten Speicher, Chemnitz 
Claas Duarte Nanninga, M. Sc., Chemnitz 
Allen, die ehrenamtlich an der Erarbeitung dieser 
Richtlinie mitgewirkt haben, sei gedankt. 
Eine Liste der aktuell verfügbaren und in Bearbei-
tung befindlichen Blätter dieser Richtlinienreihe 
sowie gegebenenfalls zusätzliche Informationen 
sind im Internet abrufbar unter www.vdi.de/2143. 

Einleitung 
Die Gestaltung anspruchsvoller Bewegungsaufga-
ben ist eine branchenübergreifende Thematik. Die 
im Jahr 1980 unter dem Titel „Bewegungsgesetze 
für Kurvengetriebe“ erstmals erschienene und nun 
überarbeitete und erweiterte Richtlinie eröffnet 
Ingenieuren und Softwareentwicklern einen ersten 
und strukturierten Zugang zur mathematischen 
Formulierung von Bewegungsaufgaben für Kur-
vengetriebe und Motion-Control-Systeme. Zu-
nächst stehen die abschnittsbezogene Betrachtung 
komplexer Bewegungsabläufe, deren normierte 
Darstellung und die Anwendung optimaler Bewe-
gungsgesetze für frei gestaltbare Übergänge zwi-
schen vorgegebenen Punkten oder Abschnitten 
eines Bewegungsablaufs im Mittelpunkt. Davon 
ausgehend, erhält der Leser einen umfassenden 
theoretischen Überblick, um – darauf aufbauend – 

auch weiterführende Aufgabenstellungen, die gern 
mit dem Begriff „Bewegungsdesign“ umrissen 
werden, optimal unter Zuhilfenahme verschiedener 
Softwareprogramme zu lösen. 

1 Anwendungsbereich 
Diese Richtlinie gilt für die abschnittsbezogene 
Betrachtung komplexer Bewegungsabläufe, die für 
Kurvengetriebe und Motion-Control-Systeme als 
Bewegungs- oder Übertragungsfunktionen formu-
liert werden. Der Anwender kann aus unterschied-
lichen Bewegungsgesetzen, die für ihren Einsatz 
als Teilübertragungsfunktionen mathematisch be-
schrieben werden, abschnittsweise eine Gesamt-
bewegung gestalten und deren Kennwerte als Be-
wertungs- und Vergleichskriterium nutzen. 
Die umfassende Beschreibung des Bewegungsde-
signprozesses als softwarebasierte, grafisch-
interaktiv geprägte Arbeitsweise zur Gestaltung 
und Optimierung von Sollbewegungsabläufen, z. B. 
durch rein punktuelle Bewegungsdefinitionen oder 
die Ausnutzung zusätzlicher Toleranzbänder in 
Rastabschnitten, ist nicht Gegenstand dieser Richt-
linie. 
Für Motion-Control-Anwendungen können die 
Ergebnisse des Bewegungsdesigns in die Prozesse 
gemäß Bild 1, wie in Richtlinie VDI 2742 aus-
führlich beschrieben, einfließen. 
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